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Beschlussempfehlung des Beirates vom 19.10.20 
für den Vorstand 04.11.20 

(Auszug aus dem Protokoll Beirat 19.10.20) 

 
Die Projektanträge sowie die Prüf- und Bewertungsbögen der einzelnen Projektanträge sind 
dem Beirat fristgerecht zugegangen. 
 
Projekt „Beschaffung: 1 Elektro-Kühltransporter und 1 e-Ladestation (Wallbox)“, Segeberger 
Tafel e. V. 
(Folien 11-22) 
Frau Fritz erkundigt sich, ob es grundsätzlich noch Fragen zu diesem Projekt gibt. Dies ist 
nicht der Fall. 
Sie bittet Herrn Grabnitzki um kurze Vorstellung des Projektes, da er den Projektträger bei der 
Antragsstellung maßgeblich unterstützt hat. Er stellt das Projekt vor und geht auf die 
Schwierigkeiten bei der Antragsstellung ein. 
 
Frau Fritz stellt die Bepunktung des Projektes „Beschaffung: 1 Elektro-Kühltransporter 
und 1 e-Ladestation (Wallbox)“ durch die Geschäftsstelle vor. 
Der Beirat berät über das Projekt und diskutiert den Prüf- und Bewertungsbogen eingehend. 
Der Beirat setzt sich mit den zusätzlich beantragten 5 % für das erfüllte Querschnittsthema 
„Synergien“ auseinander. Für den Beirat bedeutet Synergieeffekt ein positives Resultat oder 
eine positive Wirkung des Zusammenschlusses oder der Zusammenarbeit zweier 
Organisationen. Der Beirat einigt sich darauf, dass mit der Begründung im Antrag das 
Querschnittsthema „Synergien“ erfüllt ist. 
Basierend auf dieser Bepunktung wird das Projekt dem Schwerpunkt nachhaltige 
Daseinsvorsorge zugeordnet. Die Basisförderquote beträgt 50 %. Zusätzlich erhält das 
Projekt weitere  
15 % durch die erfüllten Querschnittsthemen „ehrenamtliches Engagement“, „Synergien“ und 
„Inklusion“. Das „hohe Maß der Zielerreichung“ wird nicht erreicht. Die Gesamtförderquote 
beträgt somit 65 %. Die Gesamtfördersumme beträgt (34.531,41 €). 
 
 
Der Beirat beschließt das Projekt mit folgender Bepunktung und einer maximalen 
Fördersumme von 34.531,41 €: 
 

Ergebnis aus A: 

Projekt ist nicht förderfähig    Projekt ist förderfähig föfä 

Ergebnis aus B: Prüfung kernthemenübergreifende Kriterien 

Punktzahl (mind. 2) 7 

erfüllte Kriterien (mind. 2) 3 

Ergebnis aus C: Prüfung der Kernthemen 

Punktzahl (mind. 2) 10 

erfüllte Ziele (mind. 1) 2 

erfüllte Kernthemen (mind. 1) 2 
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Ergebnis aus D: übergreifende Gesamtpunktzahl aus B und C 
(Mindestpunktzahl: 10) 
- gilt nicht für Machbarkeitsstudien, diese müssen lediglich 5 Punkte in 

C erhalten - 

17 

 
Das Projekt wird dem Vorstand zum positiven Beschluss empfohlen. 
 
Projekt „Hofmolkerei und –ladencafé Amalia“, Milchschäferei Amalia 
(Folien 23-34) 
Frau Fritz erkundigt sich, ob es grundsätzlich noch Fragen zu diesem Projekt gibt. Dies ist 
nicht der Fall. 
 
Frau Fritz stellt die Bepunktung des Projektes „Hofmolkerei und -ladencafé“ durch die 
Geschäftsstelle vor. 
Der Beirat berät über das Projekt und diskutiert den Prüf- und Bewertungsbogen eingehend. 
Basierend auf dieser Bepunktung wird das Projekt in den Schwerpunkt Wachstum & 
Innovation mit einer Basisförderquote von 50 % eingeordnet. Des Weiteren erhält es 
zusätzlich 5 % für das „hohe Maß der Zielerreichung“. Die Gesamtförderquote beträgt somit 
55 %. Die Fördersumme beträgt gedeckelt 50.000,00 €. 
 
Der Beirat beschließt das Projekt mit folgender Bepunktung und einer maximalen 
Fördersumme von 50.000,00 € (gedeckelt): 
 

Ergebnis aus A: 

Projekt ist nicht förderfähig    Projekt ist förderfähig föfä 

Ergebnis aus B: Prüfung kernthemenübergreifende Kriterien 

Punktzahl (mind. 2) 10 

erfüllte Kriterien (mind. 2) 4 

Ergebnis aus C: Prüfung der Kernthemen 

Punktzahl (mind. 2) 20 

erfüllte Ziele (mind. 1) 8 

erfüllte Kernthemen (mind. 1) 3 

Ergebnis aus D: übergreifende Gesamtpunktzahl aus B und C 
(Mindestpunktzahl: 10) 
- gilt nicht für Machbarkeitsstudien, diese müssen lediglich 5 Punkte in 

C erhalten - 

30 

 
Das Projekt wird dem Vorstand zum positiven Beschluss empfohlen. 
 
Frau Fritz stellt die daraus resultierende Ranking- und Budgetliste vor (Folie 35-36). 

 


